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Unverhofft
kommt oft

Unser engl ischer  Kol lege Alan
Cathcart schilderte seine ers-
ten Fahreindrücke von der
Bimota DB7 in PS 8/2008
geradezu überschwänglich.
Ehrensache.  dass PS s ich
schnellstmöglich ein Testexem-
plar gesichert hat, um es gegen
die arrivierte V2-Konkurrenz
aus l ta l ien zu ste l len.

Mit aller gebotenen Skep-
s is :  Schl ießl ich waren d ie
bisherigen Wiederbelebungs-
versuche der einstigen Edel-
schmiede aus Rimin i  z ieml ich
dilettantisch. Trotz Sympathie-
Bonus.  dem man diesem so
klangvol len Namen natur l ich
einräumt.  Die Vdue,  d ieses am-
bitionierte, aber unausgereifte
Zweitakt-Projekt, hatte der Tra-
ditionsmarke das Aus beschert.
Danach spie l ten s ich um den
Namen Bimota Dinge ab,  d ie
teils einem Mafia-Groschen-
roman entsprungen schienen.

Vor dem exklusiven Ver-
g le ichstest  in  d ieser  Ausgabe,
auf  d ie wir  a l le  e in k le ines
bisschen stolz sind, hätte ich
deshalb keinen Pfifferl ing auf
die DB7 gegeben. Mit dem
Testergebnis straft mich die-
ses wunderschöne Motorrad
Lügen.  Wi l lkommen zurück,
Bimota! Wenn es den Bimota-
Machern jetzt noch gelingt,
konstant qualitativ hochwertige
Motorräder zu l iefern, wird der
Erfo lg n icht  ausble iben.

Happy-End-Grüße,
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IAPAN.ATTACKE
Bene l l i  bau t  e inen  e igen tüm l i chen  Supe rspo r t l e r ,  de r  d ie
Japane r  au fscheuchen  so l l .  A lan  Ca thca r t  sp rach  m i t  dem
techn i schen  D i rek to r ,  P ie r l u i g i  Marcon i ,  übe r  das  P ro jek t .

? Warum Supersport, und warum ein Vier-
zylinder?

!  Wei l  das  e in  Vo lumenmark t  i s t ,  au f  dem
Bene l l i  ver t re ten  se in  muss .  Wi r  wo l l -
ten  das  t rad i t ione l l  m i t  e inem Dre izy l inder
nrachen.  aber  unsere  ch ines ischen E igen-
tu r re r  (Q iang i iang d ie  Red. )  wo l l ten  d ie
Japaner  d i rek t  mi t  e inenr  600-V ierzy l in -
der  a t tack ie ren ,  da  es  das  er fo lg re ichs te
Fornrat ist.

? Das MotordesiEn ist das eine, warum
aber ein Achsschenkel-Lenker?

!  W i r  g l a u b e n ,  d a s s  i n  d e r  M a s s e n p r o d u k
l ron  von 600ern  d ie  Lers tungsgrenre  so
z ienr l i c l r  e r re ich t  i s t .  M i t  den bes tehenden
Mögl ichke i ten  über  d ie  E lek t ron ik ,  var iab le
Ansaug längen.  kurzhub ige  Motoren  und
u l t ra le ich te  Werks to f fe  w i rd  unser  B ike
b e i  d e r  M u s i k  d a b e i  s e i n .  A b e r  w i r  w o l l e n
n i c h t  g l e i c h a u f  s e i n .  w i r  w o l l e n  e s  b e s s e r
nrachen.  und das  geht  nur  übers  Chass is .

? Und wie wird da etwas draus?

!  Unser Motor  is t  e in konvent ionel ler  600er
mi t  16000/min,  a l lerd ings spezie l l  gebaut
für  das Chassis.  Die Zyl inder  s ind 10 Grad
nach vorn geneigt ,  d ie Kupplung sehr
hoch,  ke ine Ausgle ichswel le;  das u l t rakur '
ze Kurbelwel lengehäuse d ient  a ls  Rahmen.
An unserer 6O0er werden Front- und Heck-
dämpfung im l\4otor gelagert sein. Front-
und Heckschwinge werden d i rekt  mi t  dem
Kurbelwel lengehäuse verbunden sein.
? Einiges kennt man von der Bimota Tesi,
die Sie ja entscheidend mitentwickelt ha-
ben. Giht es keine Patentprobleme?

!  Die ldee hat  s ich über Jahre wei ter  ent-
wickel t .  Uns betr i f f t  nur  e in Punkt ,  für  den
Bimota das Patent  häl t .  aber  das bekom-
rnen wir  h in.  Unser lv lo torrad wird besser
funkt ionieren,  wei l  es im 6O0er-Segment
antr i t t .  rn i t  herkönrnr l ichen Rei fen fähr t  und
der l\4otor nicht zugekauft ist. Wie nrüssen
keine konstrukt iven Kor lpromisse e inge
hen das war das Hauptproblern der  Tesi .

Der 600er-Motor  läuf t  schon auf  dem Prüf-
s tand .  2010  so l l  d i e  Bene l l i  e twa  so  aussehen .
l ( os ten  so l l  s i e  dann  um d ie  16  000  Eu ro .
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